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weitere Termine nach 
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Liebe Genossinnen und 

Genossen, 

die hier vorliegende Test-

version der Kreiszeitung 

„LINKS(D)RUCK“ , soll als 

Testphase über den Kreis-

verteiler laufen um mal zu 

hören, wie viel Resonanz 

im Kreisverband besteht 

so etwas in Form eines 

Newsletters in Zukunft zu 

erstellen. Da inzwischen 

viele Informationen auf-

gelaufen sind, habe ich 

versucht dieses einmal für 

Euch zusammenzufassen.  

Mitunter findet Ihr hier 

alle Information rund um 

den KV und auch welche 

die Ihr auf der Website 

des Kreisverbandes nach-

lesen könnt. 

Ich würde mich sehr über 

ein entsprechendes Feed-

back von Euch freuen und 

besonders wenn es Leute 

gibt die in Zukunft mitma-

chen wollen. Es werden 

immer Artikel und Beiträ-

ge, Berichte, Fotos etc. 

gebraucht. 

 

In der hier vorliegenden 

Ausgabe findet Ihr alles 

aktuelle aus dem Kreisver-

band, sowie aus den au-

ßerparlamentar ischen 

Aktivitäten des linken 

Spektrums! 

Darüber hinaus werdet Ihr 

Beiträge zu unseren Land-

tagskandidatInnen und 

Termine finden.  

In der Hoffnung Euren 

Geschmack getroffen zu 

haben verbleibe ich  

 

Mit roten Grüßen 

Euer 

Sascha H. Wagner 

-Kreisgeschäftsführer- 

 

 

 

 

 

 

 

 

Themen in dieser 

Ausgabe: 

∗ Internationaler     

Frauentag 

∗ Landtagswahlkampf 

∗ Wir zahlen nicht für 

eure Krise 

∗ Demo in Marxloh! 

∗ 90 Jahre Kapp-Putsch 

 08. März Internationaler Frauentag 
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Für das gesamte Kreisgebiet Wesel 

stehen nun die DirektkandidatInnen 
für die vier Wahlkreise fest. Gabriele 

Kaenders geht im Wahlkreis 

Moers/Neukirchen, Sascha H. Wag-

ner in Sterkrade/Dinslaken, Hilmar 

Schulz in Wesel/Voerde und Andre-

as Imhof im Bezirk Rhein-

berg/Alpen/Sonsbeck/Xanten ins 

Rennen. Alle DirektkandidatInnen 

gehen mit Volldampf in den Wahl-

kampf.  

 

Auch die NRW-Landesliste ist gut 

gerüstet die sozialen Verhältnisse 

in unserem Bundesland massiv zu 

verbessern! 

Bärbel Beuermann aus Herne und 

Wolfgang Zimmermann aus Düssel-

dorf wurden als Spitzenkandidaten 

auf Platz 1 bzw. 2 gewählt. Die Bil-

dungsexpertin Beuermann hat ent-

scheidend an der Formulierung der 

bildungspolitischen Ziele des linken 

Landtagswahlprogramms mitgewirkt 

und sich zum Ziel gesetzt, im Land-

tag für eine gerechte Bildungspolitik 

einzutreten: "Unsere erste Initiative 

wird die Forderung nach Rücknah-

me der unsozialen Studiengebühren 

sein", kündigt Bärbel Beuermann an           

 

Der ver.di-Gewerkschafter Wolfgang 

Zimmermann macht deutlich: "Wir 

müssen den von der Rüttgers-

Regierung herbeigeführten Demo-

kratieabbau rückgängig machen.  

Gegenteil: Wir sind diejenigen, die 

Tag für Tag durch unsere Arbeit den 

Reichtum dieser Gesellschaft schaf-

fen. Dieser Reichtum kommt aber 

nicht uns zugute. Wir sind diejeni-

Die Krise des Kapitalismus ist nicht 

vorbei. Prekär Beschäftigte, Migran-

tInnen und ihre Familien traf es 

zuerst. Nun beginnen die Mas-

senentlassungen. Die Krise darf 

aber nicht aus den Taschen von 

uns Lohnabhängigen, Erwerbslo-

sen, Jugendlichen und RentnerInnen 

bezahlt werden! Wir sind nicht für 

diese Krise verantwortlich. Ganz im 

gen, die tagtäglich der Gefahr von 

Erwerbslosigkeit und Armut ausge-

setzt sind. In den letzten Jah-

ren hat die Politik immer wie-

der Unternehmenssteuern 

gesenkt und Massensteuern 

erhöht. Der Höhepunkt dieser 

Politik waren die milliardenschwe-

ren Finanzpakete für die Banken. 

Wir brauchen jetzt eine genau um-

gekehrte Politik. Dafür ist Druck von 

der Straße nötig! 

NRW-Landtagswahlkampf 2010 

Wir zahlen nicht für eure Krise Demo am 20. März in Essen 
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Duisburg stellt sich quer! 

Aufruf gegen den Sternmarsch von 

P r o  N R W  u n d  N P D 

Am 27./28. März 2010 werden wir 

zusammen mit tausenden von Men-

schen den Naziaufmarsch von Pro 

NRW und NPD in Duisburg verhin-

dern. 

Die rechtspopulistische Partei Pro-

NRW und die faschistische NPD kün-

digen an, am 27. und 28.3.2010 Auf-

märsche gegen die Duisburger Mer-

kez-Moschee durchzuführen. Pro-

NRW und NPD wollen wie in der 

Schweiz ein Minarettverbot durch-

setzen. RassistInnen und Neofa-

schistInnen aus Deutschland und 

ganz Europa sind zu ihren Aufmär-

schen bereits eingeladen. Wir stel-

len uns allen RassistInnen und Neo-

faschistInnen entgegen, egal woher 

sie kommen! 

Die rassistische Hetze von Pro-NRW 

und NPD zielt darauf ab, die Vorur-

teile und Ängste gegenüber Men-

schen islamischen Glaubens für ihre 

Ziele zu nutzen. Dabei greifen sie 

eine antiislamische Debatte auf, 

welche aus der Mitte der Gesell-

schaft angestossen wird. Während 

die NPD offen nationalistisch und 

rassistisch auftritt, versucht Pro-

NRW nach außen den bürgerlichen 

Schein zu wahren. Sie entlarvten 

sich jedoch selbst durch Personen in 

der Führungsriege, die eine ein-

schlägige faschistische Vergangen-

heit haben. Hinter der scheinbaren 

bürgerlichen Fassade versteckt sich 

eine tiefe Verachtung, die sich in 

Wirklichkeit gleichermaßen gegen 

Muslime, MigrantInnen und Hartz 

IV- Betroffene richtet.Wir Duisbur-

gerinnen und Duisburger laden über 

unsere Stadtgrenzen hinaus alle an-

tifaschistischen Kräfte dazu ein jetzt 

gemeinsam mit uns die umfassende 

Aufklärung und Mobilisierung in den 

Stadtteilen zu beginnen!  

Unterstützt uns und kommt am 

27./28. März 2010 in unsere Stadt – 

gemeinsam werden wir die Nazis 

stoppen! 

Hoch die internationale Solidarität! 

 

 

 

 

 

 

 

An die Fraktionen: Bringt entspre-

chende Anträge und Aufrufe in eu-

ren Ratsfraktionen ein! DIE LINKE. 

Dinslaken hat einen solchen Antrag 

formuliert.  

 

      

http://www.die-linke-

dinslaken.de/fraktion/antraege/ 

sagt ein Aktionsbündnis aus DIE LIN-

KE, DKP aber auch Parteilosen: Die 

Er-

eignisse von 1920 sind längst noch 

keine Geschichte, sie ermahnen uns 

in der Gegenwart. Wir sehen die 

Zeichen der Zeit: Verstärkte Rüs-

Es ist nicht nur wieder belebte linke 

Tradition oder gar Geschichte, der 

Widerstand gegen Rechts ist heute 

aktueller denn je! Daher gedenken 

wie bereits in den vergangenen Jah-

ren  linke Kräfte am Niederrhein der 

im Frühjahr 1920 gefallenen und 

ermordeten Arbeiter, von denen 

fast 300 auf dem Kommunalfriedhof 

in Dinslaken ihre letzte Ruhe fan-

den. Angesichts der realen Bedro-

hungen und Übergriffe von Rechts 

tung, Krieg in Afghanistan sowie 

stärker werdende Völkerhetze, ge-

tarnt als Kampf gegen islamistischen 

Terror oder Überfremdung.  

Sonntag, 14. März 2010 

10 Uhr City-Hotel (nähe Bahnhof) 

Bahnstr.53; 46535 Dinslaken 

im Anschluss Kranzniederlegung 

Redner:  K. Schwabedissen (DIE LIN-

KE)& H. Stehr (DKP) 

Duisburg stellt sich quer! 27./28.03. in Marxloh 

90 Jahre Niederschlagung des Kapp-Putsches 
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V.i.S.d.P. 

Kreisgeschäftsführung 

Wilhelm-Lantermann-Str.55 
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 Anträge und Anfragen der 

 R a t s f r a k t i o n e n 

 heruntergeladen werden. 

 Nutzt dieses Mittel um ggf. 

 Anregungen für Eure  Rats

 -arbeit zu bekommen. 

◄ Am vergangenen Dienstag 

 traf sich der neu gewählte 

 Kreisvorstand. Themen 

 waren u.a. die Aufgaben– 

 u n d  A r b e i t s t e i l u n g 

 (nachzulesen auf der 

◄ Das Ausschlussverfahren 

 gegen den Genossen Dzur 

 ist wegen Verfristung abge-

 lehnt worden. 

◄ Am 13.03. kommen die 

 Wahlplakate. Diese werden 

 be im  SV  D ins laken 

 u n t e r g e s t e l l t .  D i e 

 Ortsverbände können sich 

 d i e s b e z ü g l i c h  b e i m 

 Kreissprecher Gerd Baßfeld 

 melden unter:  0175- 

 7489886 

◄ Die Plakate zur  L a n d t a g s -

 wahl müssen ab dem  2 7 . 

 März (Sechs-Wochen- Frist) 

 geklebt  werden. 

◄ Auf  der Website des KV‘s  

 können nun auch die 

 Homepage), sowie  d i e 

 K r e i s t a g s g r u p p e . 

 Diesbezüglich wird der 

 g e s c h ä f t s f ü h r e n d e 

 Kreisvorstand ein gespräch 

 mit den Mandatsträgern der 

 Kreistagsgruppe führen. 

 

◄ Der Kreisvorstand bittet alle 

 OV-SprecherInnen darum 

 bei Verhinderungen zur 

 T e i l n a h m e  a n  d e n 

 Kreisvorstandssitzungen, 

 dies telefonisch dem 

 K r e i s g e s c h ä f t s f ü h r e r 

 mitzuteilen. 

◄ Zum Thema BETUWE, hat 

 die Weseler Ratsfraktion 

 gute Anträge formuliert. 

 Nutzt die Vorlagen! 

Telefon: 02064-4815541 

Fax: 02064-4815542 

E-Mail: tojo.vjdse@googlemail.com 

 

Bürozeiten: 

Mo - Di 16:30—19:00 Uhr 

Do         10:00—13:00 Uhr 

weitere Termine nach Vereinbarung 

DIE LINKE - gekommen um 

zu bleiben!. 

Informationen aus dem Kreisverband 

Termine 
11. März Gruppensitzung der                 

Kreistagsgruppe (18 Uhr Kreistag) 
14. März 90 Jahre Kapp-Putsch (City-Hotel, 

Dinslaken) 

20. März Wir zahlen nicht für eure Krise 

(12:30 Uhr Demo in Essen) 

24. März Kreismitgliederversammlung 

(19 Uhr City-Hotel, Dinslaken) 

27. März Plakatieraktion zur LTW 
27. März Demo in Marxloh gegen Pro NRW 

und NPD (Duisburg stellt sich quer!) 
07. April geschäftsführender Kreisvorstand 

 
Sie finden uns auch im Web unter: 

 

 www.dielinke-kreiswesel.de 


